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Zur Entlastung –
Tagesheim?

Stiftung Gässliacker
Zentrum für Alter und Gesundheit
www.gaessliacker.ch/tagesheim
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BADEN: Zum Erntedank-Gottesdienst

Mehr Bewusstsein für
Nahrungsmittel
Rund ein Drittel aller Nahrung
wird weggeworfen. Auf diesen
Missstand macht die refor-
mierte Kirche am Erntedank-
Gottesdienst aufmerksam.

Das Kind isst seinen Teller beim
Nachtessen nicht leer. Der Apfel sieht
nicht mehr so knackig aus. Der Kühl-
schrank quillt über, weil viel zu viel
eingekauft wurde. Oft landen genau
solche Reste im Kehricht. Der Grund?
Wir haben viel mehr Nahrung zur Ver-
fügung als wir eigentlich benötigen.
Zwei Millionen Tonnen Lebensmittel
gehen pro Jahr zwischen Produzent
und Teller verloren.

Das Gut der Nahrung schätzen
Auf diesen Missstand will auch die re-
formierte Kirche Baden aufmerksam
machen. Ihren Gottesdienst zum Ern-

tedankfest widmet Pfarrerin Dietlind
Mus dem Thema Foodwaste. Denn
nicht nur für perfektes Essen sollten
wir dankbar sein. Auch die krumme
Kartoffel und die unförmige Birne
sind ein Geschenk der Natur. Unter
dem Titel «’s Beschte us Räschte» sol-
len Grosis Reste-Rezepte wieder zum
Zug kommen.

Nach dem Gottesdienst wird ein
buntes Buffet präsentiert. Die Zutaten
für die Gerichte kommen aus verschie-
denen Quellen. So haben sich Obstbau-
ern gemeldet, welche dieses Jahr Äpfel
im Überfluss haben. Gemüsebauern
bringen Kartoffeln und Rüebli, welche
nicht den Normen entsprechen. Und
Grossverteiler wie Manor oder das
Casino Baden stellen ihre nicht ver-
kauften oder nicht verwendeten Nah-
rungsmittel zur Verfügung. ZVG

Sonntag, 21. Oktober, 10.15 Uhr
Reformierte Kirche, Baden

BADEN

Kinderartikel-
markt
Der Kinderartikelmarkt bietet güns-
tige Gelegenheit, für die kommende
Herbst- und Wintersaison Baby- und
Kinderkleidung sowie Outdoor-Arti-
kel zu kaufen. Das grosse Angebot an
tollen Kinderspielsachen lässt Kinder-
herzen höher schlagen. Während der
Marktzeit lässt es sich in der Kaffee-
stube bei Kaffee und Kuchen in Ruhe
schwazen und geniessen. Es besteht
auch die Möglichkeit, saubere, gut er-
haltene Kleidung zu spenden. ZVG

Samstag, 20. Oktober, 15 bis 17 Uhr
Aula der Schule Kappelerhof, Baden
www.eltern-kind-kappelerhof.jimdo.com

BADEN

Senioren-Arena
Sicherheit im Alter – das wird in die-
ser Senioren-Arena ein umfassendes
Thema sein. Von Markus Gilgen, Ab-
teilung Prävention der Stadtpolizei
Baden, erhält man nützliche Tipps und
Informationen. Nach dem Vortrag und
den Diskussionen bekommt man einen
Einblick in die Arbeit der Stapo Ba-
den. Sie stellt sich vor mit Polizeifahr-
zeug, Ausrüstung und allem, was dazu
gehört. ZVG

Dienstag, 13. November,
14 bis 16.30 Uhr
grosser Saal, Roter Turm Baden

Pro Senectute Aargau

Neue Kurse –
freie Plätze
In folgenden neuen Kursen hat es
noch freie Plätze. Die Kurse stehen
allen Menschen ab 60 Jahren offen
und sind kostenpflichtig.
Kalligrafie: ab Montag, 29. Oktober,
13.30 bis 15.30 Uhr. Kreatives Gestal-
ten von Karten und Lieblingstexten.
Die Teilnehmenden entwerfen zum
Beispiel eine Einladung oder die Fest-
menükarte. Handgeschriebenes be-
reitet Freude.
Neu – Englisch Anfänger, in Baden: ab
Montag, 5. November, 13.45 bis 15.15
Uhr. Das Lernen einer neuen Sprache
ist erwiesenermassen das beste Ge-
hirntraining überhaupt, und in einer
Gruppe gleichgesinnter macht es auch
noch viel Spass.
Neu – Spanisch Anfänger: ab Mitt-
woch, 7. November, 10.15 bis 11.45
Uhr.
Neu – Curling für Anfänger, Baregg
Center in Dättwil: ab Mittwoch, 7. No-
vember, 9 bis 11 Uhr.
Neu –Pilates, inWettingen: ab Montag
12. November, 10.45 bis 11.45 Uhr. ZVG

Anmeldung und Auskunft:
Pro Senectute Aargau,
Beratungsstelle Baden, 056 203 40 80
www.ag.pro-senectute.ch.
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Denkanstösse
Kreativität ist kein Schicksal, sondern
eine Eigenschaft, die wir uns alle wie-
der aneignen können. Von Geburt an
sind wir Menschen kreative Wesen,
die sich mit ihrer Umwelt aktiv und
auf einfallsreiche Weise auseinander-
setzen. Doch im Laufe der Zeit geht
vielen von uns diese Eigenschaft ver-
loren. Wir gewöhnen uns an, aus
Angst vor Fehlern oder aus Bequem-
lichkeit stets nach der einfachen, si-
cheren Lösung zu suchen. Doch in ei-
ner sich immer stärker und schneller
verändernden Welt ist Kreativität ge-
fragt wie nie zuvor. In ihrem Referat
«Die Zündende Idee: Wie Kreativität
entsteht» zeigt Weiterbildungs-Exper-
tin Manuela Palla auf, was Kreativität
mit der inneren Einstellung zu tun hat
und wie man im Alltag in kleinen
Schritten die eigene Kreativität för-
dern kann. Eine Anmeldung ist erfor-
derlichunter www.abb-wfs.ch. ZVG

Dienstag, 23. Oktober, 18 Uhr
Villa Boveri, Baden
www.abb-wfs.ch

Manuela Palla BILD: ZVG

BADEN: «Samstag Nacht»-Party in der Stanzerei

«Samstag Nacht» die Vierte
Am Samstag wird in der
Stanzerei durch die Nacht
getanzt. Die Party des Labels
«Change» geht in die vierte
Runde.

ADRIAN VONLANTHEN

Sie hat sich in der Agenda von vielen
Badener Partyfans einen festen Platz
erarbeitet. Die Rede ist von der Party
«Samstag Nacht», die am kommenden
Wochenende bereits zum vierten Mal
in der Stanzerei stattfindet. Zweimal
im Jahr geht die Party, die für ihre
Live-Performances berüchtigt ist,
über die Bühne. Nach dem Erfolg im
Frühjahr geht «Samstag Nacht» in
eine neue Runde. Mit dabei ist neben
bekannten Namen wie DJ Bernd Volk
und Mischa Brandmeier alias DJ
Brandy auch ein neues Gesicht. Es ist
der Saxofonist Fabian Capaldi, der
erstmals im Rahmen der «Samstag
Nacht»-Party live auftreten wird.

Nach der Party ist vor der Party
Es könnte durchaus sein, dass man an
diesem Abend in der Stanzerei auch
Damen in feschen Dirndl oder Herren
in Lederhosen antrifft. Denn für Okto-
berfestbesucher, die nach der Wiesn
noch nicht genug haben und am Ein-
gang ein Oktoberfest-Eintrittsbändeli
vorweisen können, erhalten Einlass
zur «Samstag Nacht» zur Hälfte des
ursprünglichen Preises. Und wer

dann nach der Afterparty in den frü-
hen Morgenstunden keine Lust hat,
weite Wege zu gehen, der kann vorab
das Kombiangebot mit Partyticket
und Übernachtung im Trafo Hotel bu-
chen.

Vorverkauftickets sind in Baden
beim Trafo Hotel erhältlich. Türöff-
nung ist um 21 Uhr, Konzertbeginn
etwa 22 Uhr. Einlass ab 25 Jahren.

Samstag, 20. Oktober, ab 21 Uhr
www.stanzerei.ch, www.trafohotel.ch

Saxophonist Fabian Capaldi soll dieses Jahr für gute Stimmung sorgen an der «Samstag Nacht»-Party BILDER: ZVG

TICKETVERLOSUNG

Gewinnen Sie Tickets für die «Sams-
tag Nacht»-Party in der Stanzerei
Baden vom Samstag, 20. Oktober,
ab 21 Uhr.

Schicken Sie uns ein E-Mail mit
Namen, Adresse und dem Betreff:
«Samstag Nacht» an
wettbewerb@effingerhof.ch.

Einsendeschluss:
Freitag, 19. Oktober, 11 Uhr.

Die Gewinner werden im Anschluss an
die Wettbewerbsverlosung per E-Mail
benachrichtigt.
Über die Verlosung wird keine Korres-
pondenz geführt.

Viel Glück!

BADEN
● Anonyme Alkoholiker
Do, 20.00, Chorherrehus, Kirchweg 12.
● Aqua-Fitness Pro Senectute
Mi,15.30–16.15/16.15–17.00,Schwimm-
halle Pfaffechappe. Leitung: Sissi Dvor-
sak, 056 402 01 88; Sophie Jeuch, 056
222 79 81.
● Bridgeclub Baden
www.bridgeclub-baden.ch. Auf der Web-
seite finden Sie alles über uns und die
Spielzeiten. Kontakt: Tel. 056 493 19 07.
● Fitness & Gymnastik Pro Senectute
Do, 13.00–14.00, Schulhaus Burghalde 2,
Turnhalle 4. Leitung: Lucia Stäuble, 079
483 17 46.
● Faustball Pro Senectute
Mi, 15.00–17.00, Turnhalle Höchi, Dättwil.
Leitung: Urs Gretener, 056 491 06 00.
● Nordic Walking Pro Senectute
Mo, 9.15–10.30, Parkplatz Baldegg. Lei-
tung: Sissi Dvorsak, 056 402 01 88.
● Nordic-Walking-Treff in Baden
Jeden Di, das ganze Jahr. Treffpunkt:
19.00 hinter Grieder Sport Baden (keine
Anmeldung nötig). Iris Meier-Studer, www.
ims-walking.ch, info@ims-walking.ch, 079
634 77 71.
● Jassen Pro Senectute
Do, 13.00–17.00, Chorherrehus, Kirch-
platz 12. Organisation/Auskunft: Käthi
Gyger, 056 222 21 36.
● Pro Senectute Lauf-Träff Baden-Wettingen
Do, 9.30–10.45, Baldegg-Parkplatz. An-
meldung: Esther Höchli, 056 496 21 27.
● Sport-Club Meierhof Baden

«Wir bleiben fit»
Do, 20.00, Turnhalle Meierhof, Fitnesstur-
nen in allen Altersstufenmit dipl. Wellness-
trainerin. Bleiben auch Sie beweglich – ein
Versuch lohnt sich.
● Wanderung Pro Senectute
Fr, 19.10.: Mettau–Gippingen–Koblenz.
Marschzeit 3 Std. Abfahrt 9.22 Uhr,
Bahnhof Baden. Treffpunkt 15 Min. vor
der Abfahrt vis-à-vis Billettschalter. Billett
Baden–Mettau und retour ab Koblenz.
Leitung: Konrad Müller, 056 491 11 81.
● Spazierwanderung Pro Senectute
Fr, 19.10.: Baden–Segelhof–Gebenstorf.
Marschzeit 2 Std. Abfahrt 10.19 Uhr,
Bahnhof Baden. Treffpunkt 15 Min. vor
der Abfahrt vis-à-vis Billettschalter. Billett
RVBW Baden–Segelhof und retour RVBW
ab Gebenstorf. Leitung: Jacqueline Keller,
056 223 35 14.

VEREINE / TREFFS

EVP/FORUM 5430 WETTINGEN

■ Fraktionsbericht zur Einwohner-
ratssitzung vom 18. Oktober

Die Fraktion EVP/Forum 5430 erachtet
das Budget als sorgfältig erwogen, er-
rechnet und gut aufgegleist und wird
ihm zustimmen. Dem von vielen Wet-
tinger Einwohnern klar begründeten
Bedarf einer Fachstelle für Integration
kann nun mit einem dezentralen Ange-
bot in der Region Baden entsprochen
werden. Die Fraktion ist daher sehr er-
staunt über den Streichungsantrag der
Finanzkommission, zumal die beteilig-
ten Gemeinden mit dem Budget 2018
zur Durchführung dieses Projektes mit
einem entsprechenden Betrag zuge-
stimmt haben und der Kanton sich an
dieser Fachstelle finanziell massgeb-
lich beteiligt. Infolge wachsender Schü-
lerzahlen werden die Stellen der Schul-
sozialarbeit entsprechend aufgestockt.

Aus Sicht der Fraktion ist diese Erhö-
hung sinnvoll, wird durch die kompe-
tente Unterstützung der Schulsozialar-
beitenden für alle an der Schule Betei-
l igten eine unkomplizierte,
schnellgreifende Hilfestellung gebo-
ten, die den Schulalltag beruhigt. Dass
die Fachstelle für Alter und der Senio-
renrat kurz nach deren Anfangsphase
dem Sparen zum Opfer gefallen sind,
befremdet. Der Gemeinderat liebäugelt
nun mit einem Outsourcing. Dies ent-
spricht nicht dem Altersleitbild, zu des-
sen Umsetzung der Gemeinderat ver-
pflichtet ist. Der Aufgaben- und Fi-
nanzplan 2018–2022 ist informativ, er
gibt Einsicht, wie die Schulden saniert
werden können und zeigt den Grund
für eine Steuererhöhung auf. Die Frak-
tion unterstützt das Anliegen, die kom-
menden Generationen zu entlasten. ZVG


